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Zimmerei Telefon: 03764 - 49465  •  Mobil: 0176 - 755 502 36

•  Schieferdächer
      •  Ziegeldächer 
            •  Bitumendächer
                     (Schindeln, Schweißbahnen) 

•  Blechdächer (Decra)
      •  Dachklempnerarbeiten
            •  Dachreparaturen
                  •  Zimmererarbeiten
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Krokusse gehören alljährlich zu den ersten Farbtupfern in 
unseren Gärten. Zugleich sind sie für Insekten eine wichtige 
erste Futterquelle nach den kargen Wintermonaten. Der 
Kirchenvorstand ruft deswegen das Projekt „Krokuswiese“ ins 
Leben. Damit soll nicht nur ein Blickfang im Dennheritzer 
Dorfkern geschaffen, sondern auch ein Zeichen gegen das 
Insektensterben gesetzt werden. Nach dem Motto „Unsere 
Kirche blüht auf“ wollen wir die Grünfläche rund um die 
Dennheritzer Kirche zu einer Krokuswiese entwickeln. Dazu 
sollen diesen Herbst rund 600 Krokuszwiebeln in den Boden 
gebracht werden. Dafür wurden mit Hilfe einer Spende 
sogenannte Wildkrokusse bestellt, die bekannt dafür sind, dass 
sie sich über die Jahre vermehren und stetig ausbreiten. Mit 
etwas Glück könnte so in den kommenden Jahren ein leuchten-
der Blütenteppich rund um unsere Kirche entstehen. Aller-
dings brauchen wir Ihre Hilfe, um all die Zwiebeln in die Erde zu 
bringen. Treffpunkt ist am Samstag, den 10.10. um 10.00 Uhr 
an der Kirche. Bringen Sie bitte Pflanzholz oder Pflanzschaufel 
mit; wer möchte kann gern auch ein paar eigene Krokuszwie-
beln beisteuern, um unsere Kirche und unseren Ort aufblühen 
zu lassen!

(Andreas	Hummel)

Für eine Aufwertung unseres Dorfbildes kaufte die Gemeinde 
Dennheritz 2020 zwei Waldschänken.
Aufgestellt wurden sie von unserem Bauhof am Radweg und an 
der Meeraner Straße 3. 
Gefördert wurde dieses Projekt durch LEADER-Programm. 

UNSERE	KIRCHE	BLÜHT	AUF	–	
PROJEKT	KROKUSWIESE
UNSERE	KIRCHE	BLÜHT	AUF	–	
PROJEKT	KROKUSWIESE

UNSERE	KIRCHE	BLÜHT	AUF	–	
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Öffentliche	Bekanntmachung	

Ab	Mittwoch,	den	07.10.2020	bis	einschließlich	Donnerstag,	den	15.10.2020	
werden	an	den	Bekanntmachungstafeln	der	Gemeinde	Dennheritz:				
Gemeindeamt	–	
Dennheritz,	Haupt-
straße	96,	Dennher-
itz,	Glauchauer	Str.	21	
A,	
Oberschindmaas,	
Hauptstraße	28,
Niederschindmaas,	
Äußere	Dorfstraße	
34,	folgende	
Beschlüsse	öffentlich	
bekannt	gemacht:
Gemeinderat am 
24.09.2020:
  
1. Beschluss VL D 
0011/2020 Vergabe 
der Planungsleistungen der 
 Leistungsphasen 1 bis 8 für das Bauvorhaben Ausbau "Siedlerstraße" 
 im OT Oberschindmaas in der Gemeinde Dennheritz 
2. Beschluss VL D 0012/2020 . Festsetzung der Elternbeiträge für die 
 Benutzung der Kindertageseinrichtung „Pfiffikus" Dennheritz im Jahr 2021
3. Beschluss VL D 0014/2020 Abschluss eines Wegemitbenutzungsvertrages 
 für das Flurstück 693/10 der Gemarkung Dennheritz
4. Beschluss VL D 0013/2020 Baumaßnahme: Errichtung einer 
 Feuerlöschzisterne 100m3 an der Lauenhainer Straße in Dennheritz - 
 Baubeschluss und Deckung überplanmäßiger Auszahlungen
5. Beschluss VL D 0015/2020  Errichtung einer Feuerlöschzisterne 100m3 an 
 der Lauenhainer Straße in Dennheritz - Vergabe Los 01: Lieferung und  
 Montage des Stahlbeton Fertigteilbauwerkes (100m³)
6. Beschluss VL D 0016/2020 Neugestaltung Dorfzentrum 
 (ehemaliger Technikstützpunkt) Meeraner Str. 3
 Vergabe - Lieferung und Einbau einer Heizungsanlage

________________________________________
 
Öffentliche	Bekanntmachung	

„Ab Mittwoch, den 07.10.2020 bis einschließlich Mittwoch, den 14.10.2020 erfolgt an 
den Bekanntmachungstafeln der Gemeinde Dennheritz die 

O� ffentliche Bekanntmachung der Elternbeiträge für das Jahr 2021 nach § 7 Abs. 3 der 
Beitrags- und Benutzungssatzung für die kommunal betriebene Kindertageseinrich-
tung „Pfiffikus“ in der Gemeinde Dennheritz vom 17.10.2019.“

Dennheritz, den  25.09.2020                      
gez. Frank Taubert 
Bürgermeister

________________________________________

Alle	vorbestellten	Räume,	welche	die	Gemeinde	vermietet,	
können	weiterhin	nicht	genutzt	werden.	Dies	gilt	vorerst	bis	auf	
Widerruf	und	betrifft	u.a.	die	Kegelbahn,	das	Gemeinde-zentrum,	
das	Siedlerheim	und	das	Sportlerheim.
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Zwickauer Str. 122, 08393 Meerane
Mobil 0172 7189854

Tel.: 03764 3928, Fax: 03764 796256
kontakt@asphaltbewehrung.de

• Wegebau
• Zaunbau

• Baggerarbeiten
• Baugruben

• Kleinkläranlagen
• Dichtheitsprüfungen

Der	Bürgermeister	der	Gemeinde	Dennheritz,	
Frank	Taubert,	gratuliert	allen	Jubilarenaus 
Dennheritz, Oberschindmaas und Niederschindmaas zum 
Geburtstag und wünscht auf diesem Wege alles erdenklich 
Gute, gutes Wohlergehen und noch viele erfüllende Jahre. 
Den Ehejubilaren, welche ihr Ehejubiläum feiern, wünscht er 
noch viele glückliche gemeinsame Jahre.

Auf	Grund	der	neuen	EU-Datenschutzverordnung	ist	eine	
namentliche	Nennung	im	Amtsblatt	leider	nicht	mehr	statthaft.

Der	Seniorennachmittag	Oktober	2020
fällt	leider	aus.
Der Seniorennachmittag im Oktober 2020 fällt aufgrund der 
aktuellen Lage leider aus. 

Amt für Abfallwirtschaft

Saubere	Sache	–	diese	Biotonnenreinigung

Aufgrund eines technisch bedingten Ausfalls des Waschfahrzeu-
ges konnte die im August angekündigte Biotonnenreinigung nicht 
wie geplant beginnen. Die ausgefallenen Termine werden ab dem 
12. Oktober 2020 nachgeholt. 
Die durch den Landkreis Zwickau aufgestellten Biotonnen 
werden im Rahmen der Reinigung erst entleert und anschließend 
mit einem Spezialfahrzeug gewaschen. Die Kosten der Reinigung 
sind in der Leistungsgebühr Bioabfall enthalten, sodass keine 
zusätzlichen Gebühren anfallen. 
Die Entleerung der Biotonne ist unter www.landkreis-
zwickau.de/abfall-online wie gewohnt zum regulären Entlee-
rungstermin anzumelden. Ist dies nicht möglich, kann die 
Anmeldung an der Service-Hotline unter 0375 4402-26600 
erfolgen.
Am Entleerungstag ist die Tonne bis 07:00 Uhr bereitzustellen 
und anschließend bis nach dem Waschgang stehen zu lassen. 
Dieser erfolgt in der Regel spätestens am nächsten Tag. 

Entsorgung	von	Papier,	Pappe	und	Kartonagen	–	
Blaue	Tonne	ist	zu	nutzen

Bei einem Neukauf von Möbeln oder einem Einkauf in der 
Weihnachtszeit kommt es häufig vor, dass vermehrt Verkaufsver-
packungen aus Pappe und Kartonagen anfallen. Hinzu kommt, 
dass zunehmend auf den Online-Handel zurückgegriffen wird, 
der die Abfallmenge aus Pappe und Kartonagen ebenso ansteigen 
lässt. 
Um ein qualitativ hochwertiges Recycling zu erreichen, gehört in 
die Blaue Tonne ausschließlich was aus Papier, Pappe oder Karton 
besteht. 
Sollte die vorhandene Behälterkapazität dauerhaft nicht ausrei-
chend sein, kann durch den Grundstückseigentümer beim Amt 
für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau gern ein weiterer 
Behälter beantragt werden, dass auch online unter www.land-
kreis-zwickau.de/abfall möglich ist.
Bei vorübergehenden Großmengen bittet das Amt, diese nach 
und nach über die Blaue Tonne zu entsorgen. Hierfür sollten der 
normale Leerungsturnus und das gesamte Behältervolumen 
genutzt werden. Weiterhin empfiehlt es, große Kartons nicht zu 
falten, da diese oft sehr sperrig sind, sondern in kleinere Teile zu 
zerschneiden. So kann das Volumen der Behälter sinnvoller 
genutzt werden.
Weiterhin informiert die Verwaltung, dass lose, neben den Blauen 
Tonnen bereitgestellte Kartonagen nicht eingesammelt werden. 
Nicht in die Papiertonne gehört, was beschichtet oder mit Folie 
behaftet ist, so der Appell des Amtes. Das sind unter anderem 
Fotos, Blaupapier, Kassenbons, Milchkartons und stark ver-
schmutztes Papier.

HAUSMEISTER MONTAGE SERVICE

Ihr Dienstleister am Bau.
- Baggerarbeiten und Transporte
- Garten- und Landschaftsbau
- Wand- und Dachreparaturen

Bernd Hausotte
Mittelweg 2, 08393 Dennheritz
Telefon: 0170 29 47 497

- Pflasterarbeiten
- Tiefbau
- Zaunbau

2-Raum-Wohnung 47 m² in Niederschindmaas 
ab sofort zu vermieten
Vermiete schöne 2-Raum-Wohnung (Neubau) 47 m²
in Niederschindmaas.
Wohnzimmer mit schöner Einbauküche,  Schlafzimmer, 
Bad mit Dusche, Wanne, WC, Waschmaschinenanschluss 
und Badmöbel,  Autostellplatz vorhanden
Zu erfragen unter 03763 78 88 03

Unseren	„Sommergarten“	am Gesauer Wasserturm (Juniter-
min) haben wir auf den13. Oktober verlegt. Ab 16 Uhr werden 
wir in kleinen Gruppen den Turm erklärt bekommen und 
wenn´s Wetter mitspielt eine super Rundumsicht genießen. 

Unsere Vereinsweihnacht findet am 3. Dezember im Schloss 
Lichtenwalde statt. Abfahrt ist ab 17 Uhr an den bekannten 
Haltestellen der Gemeinde. Für Fahrt, Essen und kulturelle 
Unterhaltung belaufen sich die Zuzahlungen pro Teilnehmer 
auf 40,- Euro. Ehepartner sind natürlich auch herzlich willkom-
men. Wir bitten bis zum oder am 13. Oktober um eine verbind-
liche Zusage für alle Mitreisenden.   

Der	Kalender
Dennheritz	2021
vom Heimatverein 
Dennheritz / Schindmaas e.V. 
ist in Arbeit und kann ab 
Anfang November in 
folgenden Verkaufstellen 
erworben werden:

Peter Groß - Oberschindmaas
Gaby Jacob - Niederschindmaas
Gemeindeverwaltung - Dennh.
Friseur - Oberschindmaas
Physiotherapie -Oberschindmaas 
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Heizung
- Energiesparende Heiztechnik für Gas/Öl 
   sowie Wärmepumpen, 24h Kundendienst
- Alternative Energien, Solar und Heizen mit Holz

Sanitär
- Komplettbäder, - Teilmodernisierungen
- Hausinstallation, Abwasser

Lüftung
- Klima- und Lüftungsanlagen 
  für Ein- und Mehrfamilienhäuser

Komplettbäder und
Teilmodernisierungen

A
N

Z
E

IG
E

A,	B,	C	und	1,	2,	3

Füller,	Stift	und	Leckereien,	Bücher,	Spielzeug,	
Süssigkeiten	haben	wir	alles	schon	aus
unseren	Schultüten	befreit.

Die	Schule	macht	uns	richtig	Spaß
und	beim	lernen	geben	wir	richtig	Gas.
	
Danke	für	die	tollen	Geschenke	und	
lieben	Glückwünsche	zu	unserer	Einschulung.
	
Euer	Nick	F.,	Kurt	R.	und	Paul	M.

Wasser kann so vielfältig sein! Das durften die Kinder der Kita 
"Pfiffikus" in den vergangenen 2 Wochen vom 31.08.2020 bis zum 
11.09.2020 erforschen. Die Kinder lernten ein kleines Regentropfen-
Männchen namens "Quacks" kennen und durften mit ihm zusammen 
viele Experimente mit Wasser durchführen. Zu Anfangs wurde mit 
den Kindern der Igel-, Maulwurf- und Käfergruppe gemeinsam auf 
einem großen Plakat festgehalten was Wasser alles kann, wozu wir es 
brauchen und was die Kinder allgemein mit diesem Thema in 
Verbindung bringen.
Ebenso lernten die kleinen Forscher das Lied "Wir fahren übern See...", 
welches uns regelmäßig begleitete und als Einleitung für die Forscher-
zeit diente. Unter anderem wurde getestet wie Wasser schmecken 
kann, was auf dem Wasser schwimmt, wie Wasser wieder gereinigt 
wird, was wasserlöslich ist und noch Vieles mehr. Dabei brachten die 
Kinder zum Ausdruck, dass ihnen die Reinigung des Wassers, also die 
selbstgebaute Kläranlage, sowie das Entschlüsseln einer Geheimbot-
schaft mit Rotkrautsaft und die selbst erstellte Lavalampe am besten 
gefallen hat. 
Aber nicht nur die Kindergartenkinder haben in diesem Zeitraum viel 
erforscht. Auch in der Krippe konnte Wasser mit seinen erstaunlichen 
Eigenschaften erkundet werden. 
Die Krippenkinder wurden ebenfalls durch die Forscherwochen von 
jemanden begleitet: dem Regentropfen "Blubb". Mit ihm zusammen 
wurde Wasser durch Krepppapier wie aus Zauberhand gefärbt, sowie 
beobachtet wozu Pflanzen Wasser brauchen und was auf dem Wasser 
eigentlich schwimmt und was nicht. Ebenso wurden Boote selbstge-
bastelt.

Am letzten Tag durften die Kinder noch einmal jede Menge Spaß mit 
dem Element Wasser haben. Angetreten werden konnte an 4 Statio-
nen. Dabei durften die Kinder ihre Zielkünste zum Ausdruck bringen, 
indem sie mit einem Gartenschlauch Dosen mit dem Wasserstrahl 
trafen und ihre Kräfte beim Tauziehen gemessen hatten. Weiterhin 
fand ein Wettkampf statt, indem es darum ging, wer das Wasser am 
schnellsten zum Ziel transportieren konnte. Zudem traute man sich in 
die Tiefen des Meeres und fischte viele kleine und große Fische aus 
dem Wasser. Langeweile hatte hier kein Platz. Es gab viel zu erleben 
und wer mal eine kleine Pause brauchte, der konnte sich im Tanzbe-
reich zur Musik austoben. 
Abschließend wurden alle Kinder die an den Forscherwochen 
teilgenommen hatten mit einer Diplomurkunde ausgezeichnet und 
bekamen eine süße U� berraschung als Belohnung für ihre Forscherin-
itiative.

Text	und	Bilder	Kita	Pfiffikus

VON	DER	QUELLE	BIS	INS	MEER

Vielen lieben Dank!



Nichtamtlicher Teil aus dem Leben der Gemeinde Dennheritz mit den Ortsteilen Oberschindmaas und Niederschindmaas

Marga Riedl

Dennheritz,	September	2020

	

	

sagen	wir	allen,	die	sich	in	stiller	Trauer	mit	uns
verbunden	fühlten	und	ihre	Anteilnahme	auf
so	vielfältige	Weise	zum	Ausdruck	brachten.

Im	Namen	der	ganzen	Familie
Verena	Triller	und	Andreas	Rivero

DANKE

	

	

*	05.09.1928									†	22.08.2020

NIEDERSCHINDMAAS	
AUF	DER	ZIELGERADEN
Nach circa zwei Jahren geht der Ausbau der Kirche dem Ende 
zu.  Die Kanzel und die Sakristei müssen durch den Restaurator 
noch fertig gestellt werden. Bei der Bearbeitung kamen noch 
alte Farben zum Vorschein, die bei der Restaurierung der 
beiden Objekte wieder zum Einsatz kommen sollen. Die Bilder 
an der Empore und der ganze Innenraum der Kirche erstrahlen 
seit der Restaurierung wieder im neuen Glanz. Die Kirche ist 
ein kleines Schmuckstück geworden. An einigen Stellen 
müssen noch kleinere Restarbeiten ausgeführt werden. 
Trotzdem konnte das Erntedankfest bereits am 13. September 
in der schön geschmückten Kirche gefeiert werden. 

Am Samstag,	dem	3.	Oktober	14	Uhr wollen wir dann 
offiziell unsere Kirche wieder für die Gottesdienste nutzen und 
mit einer kleinen Feier allen Beteiligten danken. Auch der 
Begegnungsplatz vor der Kirche ist fertiggestellt. Er wird Ende 
September noch mit Rhododendren begrünt.

Friedbert	Weise



Ausflug	 des	 Obst-	 und	 Gartenbauver-
eins	Schindmaas	e.V.

Als wir im  Januar 2020 die Ausfahrt vorbereiteten, ahnten wir 
weder etwas von Corona noch davon, dass an unserem geplanten 
Ausflugstag der wohl regenreichste Tag des Jahres sein würde. Am 
Samstag, dem 26.09.2020, bestiegen 40 erwartungsvolle Mitglie-
der unseres Vereins unter Einhaltung der bestehenden Corona-
Regeln - also mit Mund-  und Nasenschutz - den modernen 
Reisebus der Fa. Hühn. Unser Fahrer Frank fuhr in Zwickau-Ost auf 
die A 72 in Richtung Hof an der Saale. Wir erreichten nach einer 
kurzen Zwischenpause unser erstes Etappenziel – die Kleinstadt 
Oberkotzau im Süden von Hof. Dort empfing uns der Initiator des 
Fernweh-Parks  “Signs of Fame“, Herr Klaus Beer, recht herzlich. 
Herr Beer erläuterte uns die Idee, die Entstehung und die Ideolo-
gie des völkerverbindenden Friedensprojekts, indem er sagte: 
„Wir der Fernweh-Park-Verein glauben, dass alle Menschen auf 
dieser Welt das Recht haben, in Frieden miteinander zu leben - 
unabhängig  von Hautfarbe, Geschlecht, Religion oder politischer 
Weltanschauung. Wir sind gegen Rassismus und Ausländerfeind-
lichkeit und für die Erhaltung der Lebensräume auf unserem 
Planeten.“ In Oberkotzau sind Ortsschilder aus der ganzen Welt – 
teils auch mit kuriosen Ortsnamen – anzuschauen. Ebenso sind 
eine Vielzahl großformatiger, handsignierter Bilder von promi-
nenten politischen, kulturellen und sportlichen Persönlichkeiten 
zu sehen, die den Gedanken des Vereins unterstützten, so z.B. Karl-
Heinz Böhm, Hans-Dietrich Genscher, Henry Maske, Peter Maffay, 
Helene Fischer, um nur einige zu nennen. Hierzu erzählte uns 
Herrn Beer auch einige sehr interessante Anekdoten. Diesen 
Programmteil der Ausfahrt werden wir sicher in bleibender 
Erinnerung behalten. Nach einer kurzen Fahrt erreichten wir 
unser nächstes Ziel – den Untreusee in Hof.Leider konnten wir 
aufgrund des heftiger werdenden Regens  die herrliche Gegend 
dort nicht so genießen wie geplant, so dass wir direkt nach  

Mittagessen unsere Fahrt fortsetzten und  unser nächstes Ziel, das 
Deutsch-Deutsche Museum in Mödlareuth erreichten.  Hier verlief 
mitten durch eine 48-Personen-Gemeinde bis 1990 die innerdeut-
sche Grenze. Anhand eines Kinofilms, in Ausstellungsräumen 
sowie in einer lebensnahen Führung durch einen ehemaligen 
Angehörigen des Bundesgrenzschutzes auf dem Gelände der 
erhalten gebliebenen Grenzbefestigungen erfuhren wir sehr 
anschaulich von den Besonderheiten in dieser Region während 
der Teilung unseres Landes. Gegen 16:30 Uhr traten wir  mit vielen 
Eindrücken beladen  die Heimreise an. Unser Fahrer versorgte uns 
noch mit einem originalen „Anti-Corona-Virus-Trunk“ (Williams 
Christ), so dass wir gegen 18:00 Uhr frohgelaunt im Gasthof 
Gambrinus ankamen, in dem einige unserer Mitglieder ein 
wohlschmeckendes Abendessen einnehmen konnten. Dieser Tag 
war sicherlich eine Bereicherung unseres Vereinslebens, dass in 
diesem Jahr coronabedingt ein  wenig eingeschränkt verlaufen 
musste.

i.A.	H.-D.	Reichel


